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 Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,  
 
 
 
 
im ersten Halbjahr 2004 hat sich der Geschäfts-
verlauf des Odeon Film Konzerns positiv entwi-
ckelt.  
 
Die Übernahme der Novafilm Fernsehproduktion 
zum 01.01.2004 trug zur Umsatzsteigerung auf 
28,6 Mio. Euro gegenüber dem Vorjahr mit  
19,2 Mio. Euro bei.  
 
Auch die Gesamtleistung lag mit 28,4 Mio. Euro 
deutlich über dem Vergleichszeitraum mit  
20,3 Mio. Euro. Erfreulicherweise stieg der EBIT auf 
1,5 Mio. Euro und das Vorsteuerergebnis auf  
1,6 Mio. Euro.  
 
Das Ergebnis je Aktie ist mit 56 Cent gegenüber 
dem Vergleichszeitraum um 44 % höher ausgefal-
len.  
 
Der Cash-Bestand fiel aufgrund des Erwerbs der 
Novafilm Fernsehproduktion von 13,1 Mio. Euro 
auf 9,1 Mio. Euro.  
 
Der  operative Cash-Flow betrug dabei 2,5 Mio. 
Euro.  
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
Im Segment TV hat unsere neue Tochterfirma 
Novafilm Fernsehproduktion Folgen für die Serien 
„Stefanie - Eine Frau startet durch“, „Der Land-
arzt“ und „Der letzte Zeuge“ hergestellt. Alle drei 
Serien werden im Laufe des Geschäftsjahres 2004 
weiter produziert. 
 
Ebenfalls fortgesetzt wurden die Serien „Der Er-
mittler“ und „Ein Fall für zwei“ durch die Monaco 
Film.  
 
An den Standorten Köln und Berlin sind durch die 
Nostro Film neue Staffeln der Serien „SK Kölsch“ 
und „Wolffs Revier“ fertiggestellt worden.  
 
Außerdem wurden diverse TV-Movies und neue 
Folgen der Reihe „Unter weißen Segeln“ abge-
dreht. 
 
Mit SAT.1 konnte eine Vereinbarung über die Pro-
duktion einer Sitcom abgeschlossen werden.  
 
  
Im Film-Bereich wurde die Umstrukturierung im 
ersten Halbjahr planmäßig abgeschlossen.  
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Dies war die Grundlage für die Stabilisierung der 
Ertragssituation.  
 
Zu Beginn des Geschäftsjahres ist u.a. an der Ent-
wicklung des Realfilm-Projekts „Der 35. Mai“ ge-
arbeitet worden, das die lange Reihe der erfolgrei-
chen Kästner-Verfilmungen fortsetzen soll. Mit 
einem Produktionsbeginn ist im Jahr 2005 zu 
rechnen.  
 
Im Rahmen der Auswertung der in der Lunaris 
Film vorhandenen Erich Kästner Animationsrechte 
wurde das Projekt „Das doppelte Lottchen“ be-
gonnen.  
 
Für das im Kino sehr erfolgreich gelaufene Werk 
von Phillip Noyce „Long Walk Home“ konnte eine 
Verwertungsvereinbarung mit einem deutschen 
Fernsehsender und einem DVD-Distributor abge-
schlossen werden.  
 
Auch gelang es, eine Option auf das Verfilmungs-
recht für „Fix und Foxi“ von Rolf Kauka zu erwer-
ben.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 17. Juni 2004 fand in Grünwald die 5. ordentli-
che Hauptversammlung der Odeon Film AG 
statt.  
 
Neben der Entlastung des Aufsichtsrates und des 
Vorstands wurde insbesondere dem Erwerb eige-
ner Aktien mit überwältigender Mehrheit der an-
wesenden Stimmen zugestimmt.  
Alle weiteren Tagesordnungspunkte wurden mit 
100%iger Mehrheit beschlossen.  
 
Per 30.06.2004 beschäftigt der Odeon Film Kon-
zern 60 Mitarbeiter. 
 
Die im Geschäftsbericht 2003 angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und Bewertungsmethoden 
wurden im vorliegenden ungeprüften Bericht im 
wesentlichen beibehalten. Zur neuen Anwendung 
kamen IFRS 3 i. V. m. IAS 36 (revised; 2004) und 
IAS 38 (revised; 2004). 
 
  
 Geiselgasteig, im August 2004 
 
  
 Der Vorstand 
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in Tsd. EUR  30.6.2004  31.12.2003 

     

AKTIVA     
Langfristiges Vermögen     

Geschäfts- oder Firmenwert  9.669  4.174 

Immaterielle Vermögensgegenstände  1.157  1.286 

Finanzanlagevermögen  8  8 

Sachanlagevermögen  405  329 

Latente Steuern  11.402  5.446 

Kurzfristiges Vermögen     
Vorräte  1.708  1.269 

Umsatzabgrenzung  9.067  1.821 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  756  326 

Sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände und Rechnungsabgrenzungsposten  1.566  2.382 

Wertpapiere, flüssige Mittel und Zahlungsmitteläquivalente  9.127  13.116 

Bilanzsumme  44.865   30.157 

     

PASSIVA     

Eigenkapital und Rücklagen     

Gezeichnetes Kapital  5.200  5.200 

Kapitalrücklage  23.468  23.468 

Eigene Anteile  -710  -710 

Bilanzverlust  -5.264  -6.377 

Langfristige Schulden     
Pensionsrückstellungen  635  644 
Latente Steuern  8.752  2.289 

Kurzfristige Schulden     
Umsatzabgrenzung  3.363  1.147 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  1.859  658 
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten und Rechnungsabgrenzungsposten  7.562  3.838 
Bilanzsumme  44.865   30.157 

Konzern-Bilanz 
Odeon Film AG 
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in Tsd. EUR   1.1.-30.6.2004  1.1.-30.6.2003 

      

Umsatzerlöse   28.590  19.214 

Sonstige betriebliche Erträge   675  646 

Veränderungen des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen   122  413 

Andere aktivierte Eigenleistungen   0  88 

Gesamtleistung   29.387  20.361 

      
Materialaufwand   -23.559  -16.125 

Personalaufwand   -2.473  -1.472 

Abschreibungen   -134  -275 

Sonstige betriebliche Aufwendungen   -1.716  -1.465 

Betriebsaufwand   -27.882  -19.337 

      
Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit (EBIT)   1.505  1.024 

Finanzergebnis   141  126 

Ergebnis vor Steuern   1.646  1.150 

Steuern   -533  -381 

Periodenergebnis   1.113  769 

      
Ergebnis je Aktie   0,56 €  0,39 € 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
Odeon Film AG 
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* Saldo aus Veränderungen der Vorräte, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, sonstigen Forderungen, kurzfristigen Verbindlichkeiten,  
   erhaltenen und gezahlten Steuern 

 
Konzern-Kapitalflussrechnung 
Odeon Film AG 

in Tsd. EUR  1.1.-30.6.2004  1.1.-30.6.2003 

     

Periodengewinn (+)/-verlust (-) vor Steuern  1.646  1.150 
Berichtigungen für:     
Abschreibungen  134  275 
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Rückstellungen  -9  -5 

Andere zahlungsunwirksame Erträge (-) / Aufwendungen (+)  -141  -126 

Betriebsergebnis vor Änderungen des Nettoumlaufvermögens  1.630  1.294 

Änderungen im Nettoumlaufvermögen *  916  2.315 

Cash Flow aus laufender Tätigkeit  2.546  3.609 

Auszahlungen für (-) / Erlöse aus Abgang von (+) Investitionen in das Anlagevermögen  -82  82 

Cash Flow aus Investitionstätigkeit  -6.535  82 

     
Nettoabnahme (-) / -zunahme (+) von Zahlungsmitteln und Zahlungsmittel-
äquivalenten 

 -3.989  3.691 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu Beginn der Berichtsperiode  13.116  8.271 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Ende der Berichtsperiode  9.127  11.962 

Erwerb von Tochterunternehmen abzüglich erworbener Nettozahlungsmittel  -6.453  0 
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in Tsd. EUR  Film  TV  Konsolidierung  Gruppe 

             

1.1.-30.6.  2004 2003  2004 2003  2004 2003  2004 2003 

Umsatzerlöse  365 202  28.225 19.012  0 0  28.590 19.214 

Übrige Erträge  225 614  555 447  -514 -293  266 768 

Gesamtleistung  590 816  28.780 19.459  -514 -293  28.856 19.982 

Segmentergebnis  121 -417  1.834 2.028  14 -138  1.969 1.473 

Nicht zuordenbare Kosten und sonstige Erträge           -464 -449 
Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit           1.505 1.024 

Finanzergebnis           141 126 

Ergebnis vor Steuern           1.646 1.150 

Steuern           -533 -381 

Periodenergebnis                 1.113 769 

Aufsichtsrat Stück    

  
Reinhard Grätz 500 

Vorstand Stück 

  

Stephan O. Hansch 500 

Aktienbesitz der Organe 
 

 
Segmentinformation 
Odeon Film AG 
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Angaben nach IFRS 3.66 (a) i. V. m.  
IAS 34.16 (i)  
Die Novafilm Fernsehproduktion GmbH, eine 100%ige Tochter der Odeon Film AG, hat per 1.1.2004 100% der Novafilm Fern-
sehproduktion Otto Meissner KG erworben. 
 
Die Kaufpreis in Höhe von 5.650 Tsd. Euro wurde in der Berichtsperiode durch flüssige Mittel beglichen. 
 
Die Anschaffungskosten stellen sich wie folgt dar: 

Die Vermögenswerte des erworbenen Unternehmens wurden zu den Buchwerten bewertet. 
Der Goodwill in Höhe von 5.495,1 Tsd. Euro ergibt sich aus den Anschaffungskosten nach IAS/IFRS in Höhe von  
5.634,7 Tsd. Euro abzüglich der Neubewertung des erworbenen Auftragsbestandes nach IAS/IFRS in Höhe von  
139,6 Tsd. Euro. 
Der Auftragsbestand wurde nach IFRS 3 auf Basis des zu erwarteten Gewinns aus diesem Auftragsbestand bewertet. 
Die Bilanzsumme der erworbenen Gesellschaft betrug nach IAS/IFRS zum Erwerbszeitpunkt 8.692,0 Tsd. Euro. 

Anschaffungskosten                                                                                                                                                      in Tsd.  EUR    

    

Kaufpreis  5.650,0 

Zzgl. Anschaffungsnebenkosten  72,8 

Abzgl. erworbenem Kapital (nach IAS/IFRS)  -88,1 

    

Anschaffungskosten nach IAS/IFRS  5.634,7 
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Angaben nach IAS 34.16 (a) 
Odeon Film AG 

Mit dem hier vorliegenden Zwischenbericht per 30.6.2004 wird erstmalig der IFRS 3 (Business Combination) angewendet. 
Danach werden in der Berichtsperiode keine linearen Abschreibungen auf Firmenwerte mehr getätigt. 
Die Firmenwerte werden zum Bilanzstichtag einem Impairmenttest unterworfen. 
Zum 30.6.2004 ergaben sich danach keine Abschreibungen auf vorhandene Firmenwerte. 
Die lineare Abschreibung auf Firmenwerte betrug in der Vergleichsperiode vom 1.1.-30.6.2003 142 Tsd. Euro. 
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Odeon Film AG 

 
Investor Relations 

Bavariafilmplatz 7 

D –  82031 Geiselgasteig 

 

Telefon:  (089) 64958-0 

Telefax:  (089) 64958-103 

E-Mail:  aktie@odeonfilm.de 

Internet:  www.odeonfilm.de 


